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KIRMES FÖRTHA

KIRMES NEUSTÄDT

KIRMES UNTERELLEN

ERNTEZEITERNTEZEIT
Auf dem Lande gehört die Kirmes zu den volks-
tümlichsten Festen überhaupt und knüpft an 
die erfolgreich eingebrachte Ernte. So beginnen 
in den nächsten Tagen und Wochen wieder die 
Traditionsfeste in unseren Ortsteilen, für die 
sicher schon einige Zeit vorher viele fleißige 
Hände benötigt wurden. 
Neben dem klassischen Kirmestanz, dem Um-
spielen durch das Dorf, dem Wickeln der Ernte-
krone geht in manchen Orten auch noch der 
„Strohmann“ um. So hat fast jedes Dorf ganz 
eigene seit Generationen überlieferte Brauch-
tümer.

Einzelheiten zu den Kirmesterminen finden Sie im Innenteil.
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RUFNUMMERN UND ÖFFNUNGSZEITEN

Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen
Tel.:  ........................................................  036922-245-0
Fax:  ...................................................  036922-245-500

E-Mail: info@gerstungen.de
Internet: www.gerstungen.de

www.facebook.com/Gerstungen

Eine telefonische Terminvergabe für alle Ämter der Gemein-
deverwaltung ist vorab erforderlich.

Bürgerservicebüro Gerstungen
Markt 13
Montag  ..................................... geschlossen oder nach Vereinbarung
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro  .....................................................................  036922-245-210
Einwohnermeldeamt  .................................................  036922-245-212
Ordnungsamt  ........................................................  036922-245-220
Friedhofsverwaltung  .................................................  036922-245-812
(nach telefonischer Vereinbarung)

Bürgerservicestelle Marksuhl
Bahnhofstraße 1
Montag  ................................................... 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Dienstag  .................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Mittwoch  ................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .......................................... 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Freitag  ...................................... geschlossen oder nach Vereinbarung

Einwohnermeldeamt  
und Friedhofsverwaltung  .................................... 036922-245-213

Rathaus Gerstungen
Wilhelmstraße 53
Montag  ....................................................................................... geschlossen
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................................................................................... geschlossen
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeit des Bürgermeisters Tim Rommert
im Rathaus Gerstungen oder in der Bürgerservicestelle  
Marksuhl nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
im Sekretariat möglich:   036922-245-101

Standesamt  ............................................................  036922-245-241
Liegenschaftsverwaltung  ........................................ 036922-245-421
Wohnungsverwaltung  ..............................................  036922-245-602
Bauverwaltung  ............................................................. 036922-245-401
Ortsteilbürgermeister Marksuhl - Heiko Ißleib
jeden letzten Montag im Monat .............................. 16.00 - 18.00 Uhr
im Schloss Marksuhl
telefonisch erreichbar unter .............................................  0173-9734112
Ortsteilbürgermeister Lauchröden - Uwe Müller
jeden 1. Montag im Monat  ......................................... 17.30 - 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus
Ortsteilbürgermeisterin Oberellen - Caterina Körner
telefonisch erreichbar unter  ............................................ 036925 60122

Ortsteilbürgermeisterin Unterellen - Annemarie Rimbach
jeden 1. Donnerstag im Monat  ................................  17.00 - 18.00 Uhr
Pfarrgasse 35
Ortsteilbürgermeisterin Neustädt - Veronika Führer
jeden 2. Mittwoch im Monat  ....................................  17.00 - 18.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister Sallmannshausen - Jens Schwedes
donnerstags  ....................................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister Eckardtshausen - Dieter Scheuch
jeden 1. Dienstag im Monat  ......................................  18.00 - 19.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister Wolfsburg-Unkeroda - Holger Fuß
jeden 1. Mittwoch im Monat in einer geraden Woche
im Dorfgemeinschaftshaus  .......................................  17.00 - 18.00 Uhr
in dringenden Fällen ..........................................................  0173-8920880
Ortsteilbürgermeister Förtha - Frank Michalowski
telefonisch erreichbar unter  ............................................ 0163-2027887
Ortsteilbürgermeister Burkhardtroda - Uwe Rodeck
telefonisch erreichbar unter  ........................................... 036925-90700

Sprechzeiten Eigenbetrieb Gemeindewerke Gerstungen
Wilhelmstr. 45, 99834 Gerstungen
Tel. ..........................................................................................  036922-245-711
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
Werkleiter
Herr Lippold Büro:  .................................................. 036922-245-710
Wasser/Abwasser - Bereich Gemeinde Gerstungen
Herr Biehl  ................................................................................ 0175-1849264
Herr Trümper  ........................................................................  0170-7816570
Herr Golle  ............................................................................. 0151-61368143

Herr Ziehn Büro:  ...................................................  036922-245703
Mobil:  ...................................................  0160-5320608

Wasser/Abwasser - Bereich ehem. Gemeinde Marksuhl
und ehem. Gemeinde Wolfsburg-Unkeroda

Herr Kallenbach Büro:  ...................................................  036922-245702
Mobil:  .................................................  0151-16048960

Bereitschaft für Wasser/Abwasser
(nach Dienstende in Notfällen)  .................................. 036922-245-701

(Bauhof, Grünflächen etc.)
Tel. Büro Grün & Service  ............................................  036922-245-821
Bereitschaftstelefone:
Bereich Bauhof Gerstungen  .......................................  036922-245-897
Bereich Bauhof Eltetal  ..................................................  036922-245-898
Bereich Bauhof Marksuhl/WUK  .................................  036922-245-899
Sprechzeiten der Friedhofs- und 
Grünflächenverwaltung  ............................................... 036922-245-812

Dienstag: (im Bürgerbüro Gerstungen)  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: (in Marksuhl)  14.00 - 18.00 Uhr

Grünschnittannahmestellen in der Gemeinde
Grünschnittannahmestelle GERSTUNGEN
an der Siloanlage Gerstungen
Grünschnittannamestelle MARKSUHL
am Lagerplatz des ehem. Raiffeisenmarktes,  
Bahnhofstraße 36
Öffnung: 1. April bis 25. November 2023 jeweils
Mittwoch  13 - 17 Uhr (ab Nov. 16 Uhr)
Samstag  9 - 13 Uhr
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Gerstunger Wohnungsbau GmbH
Wilhlemstraße 53, 99834 Gerstungen
Tel.  ........................................................................................  036922-245-602
E-Mail:  wohnung@gerstungen.de
Dienstag  ............................................ 09.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .......................................09.00 - 12.00 u. 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Bibliothek Gerstungen  ........................................  036922-245-251

E-Mail: bliothek@gerstungen.de
Internet www.bibliothek.gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag  ...................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ..................................................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  .......................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr

Bibliothek Marksuhl  .............................................  036922-245-252

E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Montag  ..................................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .........................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Werratalmuseum Gerstungen 036922-245-261
Sophienstraße 4

E-Mail: museum@gerstungen.de
Dienstag - Sonntag ......................................................... 14.00 - 17.00 Uhr
Besichtigungen und Führungen sind außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung möglich.

Burgmuseum Ruine Brandenburg
Das Burgmuseum in der Kemenate mit Aussichtsplattform wird 
ehrenamtlich betrieben:
April bis September: sonntags 11.00 - 17.00 Uhr
(bei Verfügbarkeit Aufsichtspersonal)
Das Gelände der Ruine Brandenburg lädt auch außerhalb der 
Öffnungszeiten ein zum Verweilen und Erkunden.
Zusätzliche Führungen können individuell mit der Schlossver-
waltung vereinbart werden: 0176 / 56 95 83 52.
www.die-brandenburg.de
Die Schlossverwaltung ist erreichbar unter der 0176-56958352.

E-Mail: info@die-brandenburg.de

Wichtige Rufnummern  
und Öffnungszeiten
Polizei Notruf  110
Polizei-Sprechstunde  
im Bürgerbüro Gerstungen, Markt 13
KOBB  036922-41103
Dienstag  16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr
Feuerwehr Notruf  112
Ortsbrandmeister, S. Knapp  0160-90228717
Stellv. Wehrführer Gerstungen, C. Rieche 0173-7254396
Wehrführer Untersuhl, St. Rudloff   036922-37961
Wehrführer Neustädt, A. Göpel  01512-6985779
Wehrführer Lauchröden, M. Bartossek   0174-2717390
Wehrführer Oberellen, St. Poppe   0172-2864556
Wehrführer Marksuhl, S. Knapp   0160-90228717
Wehrführer Förtha, D. Morgenweck   0174-3724398
Wehrführer W.-Unkeroda, D. Rauscher   0152-28412026
Stellv. Wehrführer Unterellen, M. Steinhäuser  01515-7153334
Erdgasversorgung für Lauchröden, Gerstungen, 
Untersuhl, Marksuhl, Meileshof und Burkhardtroda
EAM Netz GmbH
Dienstleistungen durch Thüringer Energienetze
Entstörungsdienst Gas Tag und Nacht  
gebührenfrei   0800 6861177
Erdgasversorgung für Unterellen, Oberellen, Förtha, 
Wolfsburg-Unkeroda und Eckardtshausen
OHRA-Energie GmbH
Entstörungsdienst Tag und Nacht  03622-6216
TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice  03641-817-1111
TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG
Strörungsdienst Strom  0800-686-1166 (24 h)
Bereitschaftstelefon (nach Dienstende für Notfälle der  
Wasserversorgung/Abwasserbehandlung)  036922-245-701
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Nächster Redaktionsschluss
Mittwoch, 16. August 2023 (12 Uhr)

Nächste Erscheinung
Freitag, 25. August 2023

Redaktion Amtsblatt, Tel. 036922-245-202
E-Mail: wz@gerstungen.de
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Bereitschaftsdienste der Zahnärzte
Zentrales Notdiensttelefon  .......................................................  116 117

Dr. med. dent. Birgit Baldofski
Großgasse 25, Oberellen,  ......................................... Tel. 036925-61316
Dr. med. dent. Wolfgang Baldofski
Wilhelmstraße 78, Gerstungen  ..............................  Tel. 036922-20217
Dr. med. dent. Michael Haas
Schillerstr. 1, Gerstungen  .......................................... Tel. 036922-20208
Zahnarztpraxis Michael Höch
Berkaer Straße 5, 99837 Berka/W.,
OT Herda  ........................................................................  Tel. 036922-20885
Zahnarztpraxis Heidi Kaiser
Schwanengasse 1, Berka/Werra  ............................  Tel. 036922-20344
Zahnarztpraxis Dr. Daniela Bode
Mühlwiese 2, Förtha  .................................................. Tel. 036925-90885
Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Johannes Neubauer
Bahnhofstr. 32, Marksuhl  .........................................  Tel. 036925-60292

Bundesweiter Apotheken-Notdienst
Informationen zu diensthabenden Apotheken erhalten Sie unter 
der kostenlosen Rufnummer:

0800-0022833.

Bereitschaftsdienste der Apotheken
Storchen-Apotheke Gerstungen Tel.: 036922-2670
Apotheke im Riete Marksuhl Tel.: 036925-60490
Hessen-Apotheke Obersuhl Tel.: 06626-8011
Schwan-Apotheke Berka/Werra Tel.: 036922-2410
Glückauf-Apotheke Heringen Tel.: 06624-359
Brücken-Apotheke Heringen Tel.: 06624-92220

Der Dienst beginnt um 08.00 Uhr des genannten Tages und 
endet 08.00 Uhr des folgenden Tages.

Bereitschaftsdienst

Freitag, 11. August Apotheke im Riete, Marksuhl
Samstag, 12. August Storchen-Apotheke, Gerstungen
Sonntag, 13. August Storchen-Apotheke, Gerstungen
Montag, 14. August Brücken-Apotheke, Heringen
Dienstag, 15. August Schwan-Apotheke, Berka/W.
Mittwoch, 16. August Glückauf-Apotheke, Heringen
Donnerstag, 17. August Apotheke im Riete, Marksuhl
Freitag, 18. August Hessen-Apotheke, W.-Obersuhl
Samstag, 19. August Brücken-Apotheke, Heringen
Sonntag, 20. August Brücken-Apotheke, Heringen
Montag, 21. August Schwan-Apotheke, Berka/W.
Dienstag, 22. August Brücken-Apotheke, Heringen
Mittwoch, 23. August Apotheke im Riete, Marksuhl
Donnerstag, 24. August Hessen-Apotheke, W.-Obersuhl

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweit erreichbar über die:  ............................................  116 117
Bei lebensbedrohlichen Zuständen:  .............................................  112

Wilhelmstraße 76 („Spitze“)

HNO Praxis
Frau Dr. med. Galina Vogt
Facharzt für HNO-Heilkunde
Tel.  ................................................................................... 036922-428376

Praxis für Gynäkologie
Die Praxis für Gynäkologie ist momentan nicht besetzt.

Praxis für Hauterkrankungen/Allergien
Die Praxis für Dermatologie ist bis auf Weiteres nicht besetzt.

Dr. Marcus Barth, FA für Allgemeinmedizin und 
manuelle Medizin / Chirotherapie
Wilhelmstraße 76, Gerstungen,
Tel.  ..........................................................................................  036922-439139

Frau Kathrin Lohse, FÄ für Innere Medizin
Markt 11, Gerstungen
Tel.  ..........................................................................................  036922-133939

Dr. med. Stefan Katzmann,  
Dr. med. Ute Katzmann  
- Fachärzte für Allgemeinmedizin
Lindenstraße 24, Wolfsburg-Unkeroda
Tel.  ...........................................................................................   036925/61488

Frau Dr. medic. Ariadna-Delia Luncan, 
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 32 im OT Marksuhl  ........................... Tel. 036925 / 60496

Die Arztpraxis von Fr. Dr. medic. A.-D. Luncan in Marksuhl 
bleibt vom 14.08. bis 25.08.2023 wegen Urlaub geschlossen.

Tierärztliche Versorgung
Tierarztpraxis Jan Börner
Am Bach 86 A, Untersuhl  ........................  Tel. 036922-20509 o. 31700
www.tierarztpraxisboerner.de
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AMTLICHER TEIL

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung

gemäß § 71 Abs. 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634)
In der Gemarkung Untersuhl, Umlegungsgebiet „Oberhalb der 
Bahn”, ist die

9. Vorwegnahme der Entscheidung
vom 16.05.2023 am 03.07.2023

unanfechtbar geworden.

Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand 
durch den in der 9. Vorwegnahme der Entscheidung vor-
gesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung 
schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in den Besitz der 
zugeteilten Grundstücke ein.

Die Berichtigung des Grundbuchs und des Liegenschafts-
katasters wird bei den zuständigen Behörden veranlasst.

Die Geldleistungen werden mit dieser Bekanntmachung fällig.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
bei dem

Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Katasterbereich Gotha
Schloßberg 1
99867 Gotha

als Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses schriftlich oder 
zur Niederschrift zu erheben.

Gotha, 04.07.2023
Die Vorsitzende des
Umlegungsausschusses
Heike Hoffmann   Siegel

Bekanntmachung

gemäß § 71 Abs. 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634)
In der Gemarkung Gerstungen, Sallmannshausen, Neustädt, 
Umlegungsgebiet „Oberhalb der Bahn”, ist die

10. Vorwegnahme der Entscheidung
vom 16.05.2023

am 31.07.2023 unanfechtbar geworden.

Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand 
durch den in der 10. Vorwegnahme der Entscheidung vor-
gesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung 
schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in den Besitz der 
zugeteilten Grundstücke ein.

Die Berichtigung des Grundbuchs und des Liegenschafts-
katasters wird bei den zuständigen Behörden veranlasst.

Die Geldleistungen werden mit dieser Bekanntmachung fällig.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
bei dem

Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Katasterbereich Gotha
Schloßberg 1
99867 Gotha

als Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses schriftlich oder 
zur Niederschrift zu erheben.

Gotha, 01.08.2023
Die Vorsitzende des Umlegungsausschusses
Heike Hoffmann   Siegel

Einebnung nach Ablauf der Nutzungszeit von Grabstätten
Auf den Friedhöfen in Untersuhl und Gerstungen wurden durch 
Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung im Juli 2023 an einigen 
Grabstätten gelbe Hinweisschilder angebracht.

Dies betrifft zum einen Gräber, bei denen die Nutzungszeit 
bereits lange abgelaufen ist und zum anderen Gräber, deren 
Pflege stark vernachlässigt wurde.

Angehörige der dort Bestatteten bzw. Personen, die Inhaber des 
jeweiligen Nutzungsrechts sind oder sich ansonsten verantwort-
lich für diese gekennzeichneten Gräber fühlen, werden hiermit 
aufgefordert, sich bis zum 30. September 2023 bei der Fried-
hofsverwaltung telefonisch unter 036922-245812 oder per E-Mail 
unter friedhof@gerstungen.de zu melden.

Falls dieser Aufforderung nicht nachgekommen wird, erfolgt 
die Einebnung der Grabstätten nach dem 15. Oktober 2023 
(gemäß § 20 Abs. 2 u. § 22 Abs. 1 der derzeit gültigen Friedhofs-
satzung) kostenpflichtig ohne weitere Rücksprache.

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Ihre Friedhofsverwaltung
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Öffentliche Bekanntmachung der Beschlussfassung  
der Gemeinderatssitzung vom 19. Juli 2023
In öffentlicher Sitzung des Gemeinderates der Einheitsgemeinde 
Gerstungen am 19.07.2023 wurde folgender Beschuss gefasst:

Beschlussfassung einer Haushaltssperre

Beschlussnummer: GR/2023/Ö/032

Der Gemeinderat beschließt eine Haushaltssperre für das Haus-
haltsjahr 2023 in Höhe von 1.081.800 € im Verwaltungshaushalt 
sowie 365.000 € im Vermögenshaushalt entsprechend dem vor-
gelegten Verwaltungsvorschlag.

Ja 13, Nein 1, Enthaltung 2

AMTLICHE INFORMATIONEN

„Elteschlösschen“ soll nun wieder das Dorfleben in Förtha bereichern

Elteschlösschen in Förtha
Vor Kurzem fand eine offizielle Eröffnung des „Elteschlösschens“ 
in Förtha statt, zu der Vertreter von Vereinen, der Bürgermeister, 
der Ortsteilbürgermeister sowie die Investoren zusammen-
kamen. Drei Investoren, darunter auch der Förthaer Michael 
Salzmann, hatten die Immobilie saniert. Dem voraus gingen 
vielfache gemeindliche Bemühungen um den Erwerb bzw. Er-
halt des seit einiger Zeit leerstehenden Objektes. Leider ohne 
Erfolg. Schließlich stellte Herr Salzmann im Dezember 2019 die 
Idee vor, das Objekt zusammen mit zwei weiteren Investoren 
zu erwerben und zu sanieren. Der Vorschlag fand unter allen 
Beteiligten großen Zuspruch. Zur Ausgestaltung des Mietver-
trages zwischen der Gemeinde und den neuen Eigentümern 
kam es Mitte letzten Jahres und seit Ende 2022 ist die Gemeinde 
Mieterin von Saal und ehemaligem Gastraum.

Zukünftig ist noch eine ansprechende Gestaltung des Umfeldes 
des zentralen Platzes um die Kirche geplant, und auch für die 
ehemalige Gaststätte ist man auf der hoffnungsvollen Suche 
nach einem Betreiber.
Bürgermeister Tim Rommert lobte zur offiziellen Eröffnung noch 
einmal das stets faire Miteinander zwischen der Gemeinde und 
den neuen Eigentümern. Zudem dankte er dem Ortsteilbürger-
meister sowie dem Ortsteilrat für das Engagement um das Vor-
haben.
Frank Michalowski - Ortsteilbürgermeister - honorierte ebenfalls 
den Gemeinderat sowie die Gemeindeverwaltung, die maßgeb-
lich an der Umsetzung des Projektes beteiligt waren, vor allem 
aber auch Bürgermeisterin a. D. Sylvia Hartung, die dem ganzen 
Vorhaben immer aufgeschlossen gegenüber stand.
Nun können sich Bürgerinnen und Bürger wieder zu geselligen 
Stunden im „Elteschlösschen“ treffen. Mieten kann man je nach 
Größe der Feierlichkeit nun Saal oder Gastraum.

Ansprechpartner für Mietanfragen ist Ortsteilbürgermeister 
Frank Michalowski (Tel. 0163-2027887).

Eigenständiges Absenken von Bordsteinen ist Sachbeschädigung!
Information der Bauverwaltung

Aus gegebenem Anlass weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass 
an öffentlichen Verkehrsanlagen (insbesondere Gehwege und 
Borde) nicht ohne vorherige schriftliche Genehmigung der Ge-
meinde Gerstungen bauliche Veränderungen von Dritten vor-
genommen werden dürfen. Vor allem betrifft dies das Absenken 
von Gehwegen und Bordanlagen zur Schaffung von Zufahrten. 
Auf gar keinen Fall ist es zulässig, dass Hochborde zu dem Zweck 
mit Winkelschleifer o. ä. abgeschrägt werden. Dies führt zur Zer-
störung des Bordsteins und im Übrigen auch zu einer Gefahren-
quelle für Fußgänger.
Sämtliche ungenehmigte Maßnahmen am gemeindlichen Eigen-
tum stellen eine Sachbeschädigung und mitunter auch einen ge-
fährlichen Eingriff in den Straßenverkehr dar. Diesbezüglich be-
halten wir uns vor, Schadensersatzforderungen an die jeweiligen 
Verursacher zu stellen bzw. dies zur Anzeige zu bringen.
Sollten auf Wunsch der Anlieger Gehwegbereiche und Borde ab-
gesenkt werden müssen, so ist vorab eine Genehmigung beim 
jeweiligen Straßenbaulastträger zu beantragen. 
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Für die Landesstraßen ist das Thüringer Landesamt für Bau und 
Verkehr, für die Kreisstraßen das Landratsamt Wartburgkreis und 
für Gemeindestraßen die Gemeinde Gerstungen zuständig. Die 
jeweiligen Ansprechpartner können in der Bauverwaltung der 
Gemeinde Gerstungen nachgefragt werden. Nach Vorliegen 
der Zustimmung des Trägers der Straßenbaulast erteilt die Ge-
meinde Gerstungen zusätzlich eine Aufgrabungsgenehmigung 
für die gemeindlichen Flächen. Arbeiten an öffentlichen Ver-
kehrsflächen dürfen ausschließlich von Fachfirmen mit ent-
sprechenden Kenntnissen und Qualifizierungen im Straßenbau 
vorgenommen werden.

NICHTAMTLICHER TEIL

AKTUELLES

Zwischenstand beim Glasfaserprojekt in Gerstungen:
Nahezu 300 Bürgerinnen und Bürger waren auf den Infoabenden
Deutsche Glasfaser zieht positive Bilanz, zum Projektstart haben 
sich bereits über 20 Prozent der Bürgerinnen und Bürger für 
Deutsche Glasfaser entschieden

25.07.2023, Gerstungen. Viele 
Bürgerinnen und Bürger 
haben sich bereits für einen 
Vertrag mit Deutsche Glas-
faser entschieden und leisten 
so einen Beitrag für die digitale 
Zukunft in Gerstungen.
Doch noch ist das Ziel - der 
Ausbau eines zukunfts-
sicheren Glasfasernetzes - 

noch nicht erreicht. Die vier Infoabende in Gerstungen waren 
ein voller Erfolg, ca. 300 Bürgerinnen und Bürger konnten sich 
umfassend über Deutsche Glasfaser informieren. Das spiegelt 
sich auch in den Prozenten zum Projektstart wider. Bereits über 
15 Prozent der Bürgerinnen und Bürger haben zum Start einen 
Vertrag mit Deutsche Glasfaser gezeichnet. Erreicht die Nach-
fragequote zum Stichtag am 14.10.2023 mindestens 33 Pro-
zent, steht dem Netzausbau nichts mehr im Wege - dann sind 

schnelle Downloads großer Datenmengen, Videokonferenzen 
mit Familienangehörigen und Freunden, problemloses Arbeiten 
im Homeoffice und flüssiges Live-Streaming von Filmen in HD-
Qualität aus dem Internet keine Zukunftsmusik mehr.
„Wir sind sehr optimistisch, dass wir gemeinsam mit den 
engagierten Menschen vor Ort die erforderliche Prozent-Quote 
für den Glasfaserausbau erreichen können. Es geht hier um nichts 
weniger als die digitale Zukunft von Gerstungen und dazu wollen 
wir unseren Beitrag als Deutsche Glasfaser leisten. Allerdings sind 
wir hier auf die Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger angewiesen“, 
sagt Jennifer Epp, Projektleiterin von Deutsche Glasfaser.
Eine persönliche Beratung können Interessierte unter der Ruf-
nummer 02861 8133 410 vereinbaren.

Alle Informationen über Deutsche Glasfaser und die buchbaren 
Produkte sind online unter:
www.deutsche-glasfaser.de/gerstungen verfügbar.

Hier finden Bürgerinnen und Bürger auch Details über den der-
zeitigen Stand der Nachfragebündelung sowie aktuelle Nach-
richten und Termine.

Wie geht es mit dem Obereller Spielplatz weiter?
Liebe Bürger*innen, Eltern und Kinder,
seit Anfang August 2023 geht es auf dem Spielplatz endlich 
weiter. Zunächst wird die Betonfläche auf dem rechten Nachbar-
grundstück geschnitten und hälftig entfernt. Anschließend wird 
auf dieser Seite mit dem Aufbau des neuen Zauns begonnen. 
Dann erfolgt der Rückbau des alten Spielplatzzauns, einher-
gehend mit der kompletten Sperrung des Spielplatzes, bis 
zur vollständigen Fertigstellung (Zaun, Aufbau der neuen Spiel-
geräte und TÜV-Erstabnahme).

Die Dauer der Sperrung ist nicht 
vorhersagbar. Sie ist abhängig 
von Materiallieferzeiten, Verfüg-
barkeit von benötigten Geräten/
Maschinen, Anzahl zusätzlicher 
Helfer, Wetter, Terminfindung 
mit Dienstleistern, Helfern u.a. 

Ein Teil der erforderlichen Arbeiten erfolgt als Eigenleistung vom 
Kinder- und Jugendförderverein mit Unterstützung von Zaun-
bau Schrön und somit in den späten Nachmittagsstunden oder 
samstags. Der neue Zaun wird durch die Gemeinde Gerstungen 
finanziert und von der Firma Zaunbau Schrön zu den üblichen 
Geschäftszeiten montiert. Beim Aufbau der neuen Spielgeräte 
werden wir vom Bauhof Gerstungen unterstützt.

Wollen auch Sie als Eltern, Großeltern oder Bürger*in von Ober-
ellen Teil unseres Projektes werden und uns unterstützen?!
Wir freuen uns über tatkräftige Unterstützung zu unseren zahl-
reichen Arbeitseinsätzen im August. Viele Hände schnelles Ende!
Aber auch mit einem kleinen Beitrag zur Verpflegung der 
fleißigen Arbeiter*innen (z.B. Kaffee und Kuchen) können Sie 
einen Beitrag zur Spielplatzumgestaltung leisten.
Wir informieren über Arbeitseinsatztermine per Aushang an der 
Tankstelle oder zu erfragen bei Katrin Roth oder Marco Schrön.
Durch Kostensteigerungen und unvorhergesehene neue Posten 
sind wir auch weiterhin dankbar für kleine Geldspenden, um all 
unsere Pläne umsetzen zu können.
Ebenso freuen wir uns über Sachspenden wie Mutterboden, 
Rasensamen, Rasenwalze zum Leihen, Fließ für den Sandkasten 
oder Tiefbordsteine (100 x 25 x 6 cm).
Wir bedanken uns hiermit recht herzlich bei all unseren Unter-
stützern!
Gemeinsam wollen wir für die Obereller Kinder frischen Wind auf 
den Spielplatz bringen!!!

Die Projektgruppe Spielplatz
Kinder- und Jugendförderverein Oberellen e.V.
IBAN DE85 8206 4088 0001 3008 81
Tel. 0174 7001173 (Katrin Roth)
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30 Jahre Straßenfest in Wolfsburg-Unkeroda: Weinberg/Weingasse

Es war schön, wunderschön.
Vom 30.6. bis 2.7.2023 feierten die Bewohner von Weinberg und Weingasse sowie einige weitere Anlieger im Ortsteil Wolfsburg-
Unkeroda ihr 30-jähriges Straßenfest.

Traditionell wurde auf einem Privatgrund-
stück in einer Doppelgarage mit Vorzelt 
gefeiert.
Nahezu alle Anwohner waren an diesem 
Wochenende auf Beinen. Nach den ersten 
Aufbauarbeiten am Freitagabend wurde 
das Fest mit dem Fassanstich sowie Fett-
broten und Gurken begonnen.
Am Samstag wurde dann noch das Zelt 
aufgestellt sowie Zelt und Straße ge-
schmückt. Zuhause bereiten die Frauen 
Salate vor und Kuchen wurde gebacken.
Der Samstag wurde anlässlich des 
Jubiläums mit einer kleinen Ausfahrt er-
öffnet. Danach konnte die Party richtig 
starten. Bei Bratwurst, Brätl`n, Fackeln, 
großem Salatbufett sowie vielfältigen Ge-
tränken, Musik und Tanz sowie guten Ge-
sprächen verging der Abend wie im Fluge. 
Doch es sollte noch eine Überraschung 
geben. Gegen 22.30 Uhr kam Helene zum 
Gratulieren vorbei. Die Stimmung war 
großartig.
Der Sonntag begann mit einem zünftigen 
Frühschoppen, begleitet von unserer 
Haus- und Hofkapelle aus Gerstungen. 
Mit Klängen vom Egerland bis zum Renn-
steig wurde auch der Frühschoppen 
stimmungsvoll gefeiert.
Zum Mittag gab es Gulasch und Klöße für 
die Kinder Bolognese und Nudeln.

Nach einem kleinen Mittagspäuschen 
ging es mit dem Kaffeetrinken weiter. 
Danach überraschten die Kinder der 
Kindertanzgruppe des UCC mit einem 
Tänzchen sowie Hanna und Elly mit einer 
selbst einstudierten Modenschau.
Nach einem erlebnisreichen Wochen-
ende wurde zum Abschluss der Rost noch 
einmal angemacht und gemeinsam zu 
Abend gegessen. Bei guten Gesprächen 
fand der Tag seinen Ausklang.
Die Zeit war wieder viel zu schnell vorbei 
und das Straßenfestwochenende 2023 
Geschichte.
Das Fest hat im Mai 1993 seinen Ursprung. 
Nach einem Unwetter mit Wasserhose 
trat das Wasser des kleinen Baches über 
die Ufer, verwandelte Straße, Wiesen und 
teilweise Gärten zu einem großen See. Als 
das Wasser am Tag danach abgeflossen 
war, kamen große Schlammmassen zum 
Vorschein. Die Männer machten sich am 
nächsten Tag an die Arbeit, befreiten die 
Straße und den Bach vom Schlamm. Ver-
sorgt wurden sie liebevoll den Frauen. 
Nach getaner Arbeit wurde noch etwas 
zusammen gesessen. Dabei kam der Ge-
danke auf, dass man das Zusammensitzen 
doch wiederholen könne. Gesagt getan. 
Am ersten Samstag im Juli trafen sich alle 
wieder, jeder brachte etwas mit. Und es 
wurde gemütlich gefeiert.
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Die Stadt Vacha ist neues Mitglied im Werra-Wartburgregion e.V.
Die Kommunale Arbeitsgemeinschaft der Werra-Wartburg-
region gründete sich im Jahr 2007 und blickt auf eine mittler-
weile 16-jährige Geschichte zurück. Durch die Thüringer Ge-
bietsreform sank die Anzahl der ursprünglich 15 Mitglieder 
zwischenzeitlich auf fünf Kommunen, die die Region im Schnitt-
bereich der Landschaftsräume Werratal, Thüringer Wald und 
Thüringer Rhön prägen. Der Verein hat die Entwicklung ihrer 
Mitgliedsgemeinden zum Ziel und dabei schon vielzählige 
Projekte unterstützt, die einen Beitrag zur zukunftsfähigen Ent-
wicklung der Region als Wirtschafts- und Wohnstandort sowie 
ihrer Freizeit- und Erholungspotenziale leisten. Vor allem bei der 
Förderung des Alltagsradverkehrs sind bereits viele Projekte 
erfolgreich umgesetzt worden, wie zum Beispiel der Ausbau 
des Werra-Suhltal-Radwegs oder die Ausweisung des Werratal-
Radwegs. Darüber hinaus sind auch im Bereich des Siedlungs-
baus oder des Tourismus Konzepte erarbeitet worden, die eine 
langfristige Entwicklung ermöglichen.
Das Integrierte ländliche Entwicklungskonzept für die Werra-
Wartburgregion, welches während der Gründungsphase ent-
wickelt wurde, ist mittlerweile abgearbeitet. Aus diesem Grund 
steht der Verein aktuell vor einer Neuausrichtung seiner Projekte 
und Strategien und möchte diesen neuen Entwicklungsschritt 
gerne mit allen Gemeinden vollziehen, die innerhalb der geo-
grafischen Lage des großen Werrabogens liegen. Die Mitglieder 
der Werra-Wartburgregion e.V. freuen sich daher über den Bei-
tritt der Gemeinde Vacha, welche die Region des Werrabogens 
räumlich optimal ergänzt.
Eine Zusammenarbeit mit der Stadt Vacha hat beispielsweise bei 
der Ausweisung der regionalen Radroute Berka-Vacha bereits in der 
Vergangenheit stattgefunden. In Zukunft sollen nun gemeinsame 
Projekte und Strategien für die gesamte Region vorangetrieben 

werden, an denen sich die Gemeinde Vacha beteiligen wird. So 
sind unter anderem in den Bereichen Siedlungsentwicklung und 
Energiemanagement neue Projekte in Entwicklung. Darunter fallen 
zum Beispiel ein Modellvorhaben der Raumordnung zur Regionalen 
Siedlungsentwicklung, für das die Werra-Wartburgregion in einem 
Fördermittelwettbewerb des Bundesamtes für Bauwesen und 
Raumordnung als eine von sieben Regionen deutschlandweit 
ausgewählt wurde oder die kommunale Wärmeplanung, in der 
es zukünftig eine enge Abstimmung der kommunalen Pläne auf 
regionaler Ebene geben soll.

23. Berufemarkt der Wartburgregion am SBSZ in Eisenach
Am 23. September 2023 lädt das Netzwerk Wirtschaftsförderung 
zum Berufemarkt der Wartburgregion von 10 bis 14 Uhr erst-
mals in das Staatliche Berufsbildungszentrum (SBSZ) „Heinrich-
Ehrhardt“ am Standort Palmental in Eisenach ein und ermöglicht 
Interessierten einen Einblick in die Berufschancen der Wartburg-
region. Erwartet werden zahlreiche Aussteller der verschiedensten 
Branchen und Gewerke, um Auszubildende, Studierende sowie 
Fachkräfte für das eigene Unternehmen zu gewinnen.
Regionale Firmen und Ausbildungsbetriebe haben die Möglich-
keit, sich ab jetzt bis zum 25.08.2023 für eine kostenfreie Teil-
nahme als Austeller auf der Veranstaltung unter dem nach-
folgenden Link anzumelden: https://www.berufemap.de/
backend5/public/?p=startRegistration&eventId=26
Welche beruflichen Chancen bietet die Wartburgregion ins-
besondere für junge Menschen, aber auch für Fachkräfte, 

Pendler und Rückkehrer? In persönlichen Beratungsgesprächen 
können sich interessierte Besucher über die verschiedenen 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten der einzelnen Unter-
nehmen informieren. Künftige Auszubildende und Studierende 
erfahren im Rahmen des Berufemarktes ebenso wichtige Details 
im Rahmen der geltenden Voraussetzungen, Bewerbungs-
modalitäten, Übernahmechancen, Lehrinhalte und Ausbildungs-
vergütung zu ihrem Traumberuf - und das direkt von den Ver-
tretern der ausstellenden Unternehmen. Auch Eltern und andere 
Begleitpersonen können sich von den Angeboten der ansässigen 
Unternehmen überzeugen lassen und finden ggf. eine neue 
berufliche Herausforderung in der Heimat.

Aktuelle Informationen rund um die Veranstaltung können in 
Kürze unter https://karriereheimat.de/berufemarkt abgerufen 
werden.
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FEUERWEHRNACHRICHTEN
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Modernes LED-BELEUCHTUNGSSYSTEM 
für die Feuerwehr-Ortsteilwehr Lauchröden
Für die Ortsteilwehr Lauchröden war es ein ein erfreulicher Tag, 
denn in den Morgenstunden des 1. August 2023 überreichte 
Herr Bauer von der Sparkassenversicherung kostenlos ein hoch-
wertiges Beleuchtungssystem der Firma Rosenbauer im Wert 
von 1.100 Euro vor dem Gerstunger Rathaus.

Bürgermeister Tim Rommert, Ortsbrandmeister Sven Knapp und 
Gerätewart Martin Munkewitz wissen, nicht jedes Feuerwehr-
fahrzeug verfügt über tragbare Scheinwerfer.
Wie der Ortsbrandmeister mitteilte, gab es zuvor eine Challenge 
unter den gemeindlichen Wehren, bei der man ausgelotet hatte, 
welche Ortsteilwehr das moderne Geräte erhalten sollte. Unter 
den Mitstreitern punktete am meisten die Lauchröder Wehr, die 
eine herausragende Jugendarbeit leistet.
Die multifunktionalen LED-Beleuchtungssysteme kommen 
immer dann zum Einsatz, wenn es mit der Lichtversorgung 
schwierig wird. So auch bei Einsätzen, bei denen die Strom-
versorgung eine Herausforderung ist z. B. bei Hochwasser, im 
Dunkeln oder auch in unwegsamem Gelände.
Herr Christoph Bauer von der Sparkassenversicherung/Kommunal 
informierte zudem weiter, dass die Aufgaben der Feuerwehren 
immer vielseitiger und anspruchsvoller werden. Darum habe 
man sich entschlossen, die Feuerwehren mit einem weiteren 
hochwertigen Ausrüstungsgegenstand zu unterstützen. Bereits 
im Jahr 2020 erhielt die Ortsteilwehr Marksuhl auf diesem Wege 
eine Wärmebildkamera. So wie diese sind auch künftig weitere 
Aktionen von der Sparkassenversicherung geplant.

WIR GRATULIEREN

Glückwünsche zum Geburtstag
Der Bürgermeister übermittelt im Namen der Gemeinde Gerstungen die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag:

in Gerstungen
am 22.08. Frau Gisela Taubner zum 75. Geburtstag
am 23.08. Frau Christa Bachmann zum 85. Geburtstag
am 23.08. Frau Elfriede Schmidt zum 85. Geburtstag

in Burkhardtroda
am 18.08. Herrn Karl-Heinz Göpel zum 70. Geburtstag

in Lauchröden
am 18.08. Herrn Walter Rudloff zum 85. Geburtstag

in Marksuhl
am 14.08. Frau Edelgard Speicher zum 80. Geburtstag
am 18.08. Herrn Claus-Jürgen Ahbe zum 75. Geburtstag

in Oberellen
am 12.08. Herrn Lothar Wünschmann zum 75. Geburtstag

in Wolfsburg-Unkeroda
am 16.08. Frau Thea Ißleib zum 90. Geburtstag
am 20.08. Frau Eva Fuß zum 70. Geburtstag

Die Einheitsgemeinde Gerstungen hält sich an die geltenden 
Datenschutzverordnungen.
Die Veröffentlichung der Altersjubiläen in unserem Amtsblatt 
„Neue Werra-Zeitung“ kann widersprochen werden.
Dazu können Sie sich gerne an das Einwohnermeldeamt 
Gerstungen (Tel. 036922-245-212) oder Einwohnermeldeamt 
Marksuhl (Tel. 036922-245-213) wenden.

BIBLIOTHEKSNACHRICHTEN

Buchlesung
Erika Thrän, als Nachkriegskind in Ettenhausen/Suhl 
geboren und aufgewachsen, hat ihre Lebensgeschichte 
aufgeschrieben und in dem Buch

„Erinnerungen v. Erika Minna Sonja Reh /Thrän“
veröffentlicht. Darin erzählt sie ihre Geschichten so, wie sie sie erlebt hat,  
und spannt dabei den Bogen durch einige Jahrzehnte Landleben.
Erika Thrän stellt ihr Buch am
Mittwoch, den 23 August 2023, um 15:00 Uhr,
in der Bibliothek am Standort Marksuhl,
(im Schloss, Bahnhofstr. 1) vor und bietet Exemplare zum Kauf an.
Hierzu wird herzlich eingeladen.
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KULTUR- UND FREIZEIT GERSTUNGEN

Ferienspaß im Schloss 2023
Vor vierzehn Tagen endete unser vierter „Ferienspaß“. Während 
ein paar Kinder bereits von Beginn an dabei waren, kamen in 
diesem Jahr noch einige neue interessierte Teilnehmer dazu. Alle 
16 Plätze waren sehr schnell ausgebucht.
Auch in diesem Jahr hatten wir ein bunt gemischtes Programm 
vorbereitet. Aufgrund der Wetterlage musste zwar das Programm 
auf den bekannten Plan B abgeändert werden, was der Freude 
der Kinder nur einen kleinen Moment einen Abbruch tat. Statt 
des Freibadbesuches und der Erlebniswanderung wurde so noch 
einmal gemeinsam gekocht, wobei unter anderen der Nudelteig 
selbst hergestellt und in die gewünschte Form gebracht wurde.

Neben dem Kochen stand unter anderem 
die Kreativität im Vordergrund. Dabei 
wurde immer durch Erklärungen und durch 
Ausprobieren Wissen spielerisch vermittelt. 
So hatten die Teilnehmer die Möglichkeit 
in dieser Woche T-Shirts mittels Siebdruck, 
Plotter oder Textilfarbe zu gestalten.

Ein kleiner Morgenspaziergang führte uns zur gemeindlichen 
Kläranlage, durch welche wir vom Leiter der Kläranlage Ab-
wassermeister Mario Biehl geführt wurden.
Ein weiteres Highlight war der Besuch des JuZe (Jugendzentrum) 
Gerstungen. Die Pädagogen Vanessa und Michael hatten für die 
Kinder ein Rätsel vorbereitet das sie als Team lösen mussten, 
um zu verhindern, dass die verrückte Wissenschaftlerin Dr. Elly 
Gerstungen vergiftet.
Zwischen all den geplanten Aktivitäten standen die Türen von 
Bibliothek und Museum immer zum Stöbern und Erkunden offen. 
Die Verknüpfung zwischen Bildung und Spaß ist eine der Haupt-
aufgaben, die wir uns für unsere Arbeit zum Ziel gesetzt haben.
Wir freuen uns jetzt schon auf den Ferienspaß 2024 und hoffen, 
dass wir auch im nächsten Jahr wieder viele neugierige Kinder 
begrüßen dürfen.

Eure Katharina und Friederike
aus dem Gerstunger Schloss
(mehr Bilder und Videos unter: https://www.facebook.com/KulturUndFreizeitGerstungen/
https://www.instagram.com/k_f_g_744/)
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die Evangelischen Kirchengemeinden  
Gerstungen, Neustädt, Sallmannshausen und Untersuhl

laden herzlich zu den Gottesdiensten und den anderen Veranstaltungen ein.
Den Sonntag feiern:
Sonntag, 13. August
10.30 Uhr Katharinenkirche Gerstungen: Gottesdienst, Orgel: 

Kantorin Frau G. Hofmann
14.00 Uhr Erlöserkirche Neustädt: Tauf-Gottesdienst für Lelia, 

Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann

Ein Segen

Wo du bist. Du bist nicht allein.
Wo du läufst. Du läufst nicht allein.
Wo du weinst. Du weinst nicht allein.
Wo du lachst. Du lachst nicht allein.
Wo du lebst. Du lebst nicht allein.
Wenn du gehst. Gott ist da.
Dein Wegbegleiter!  
Denn du bist getauft.
Gott segne dich. Amen.

Dienstag, 15. August
19:00 Uhr Ev.-ref. Kirche Obersuhl: Konzert mit dem mittel-

deutschen Männerquartett „Drei Pfarrer und ein 
Arzt“
Zum Sommerkonzert erklingen geistliche Ge-
sänge ebenso wie Volkslieder, Heiteres und 
Weiteres. Ausführende sind im Tenor: Dr. Axel 
Meißner (Pfarrer in Schkeuditz) und Dr. Albrecht 
Ohse (Chefarzt im Klinikum Werdau), im Bass: 
Michael Bornschein (Rektor des Pastoralkollegs im 
Evangelischen Zentrum Kloster Drübeck) und Arne 
Tittelbach-Helmrich (Pfarrer im benachbarten 
Gerstungen). Seit dem gemeinsamen Studium 
an der Martin-Luther-Universität in Halle/S. hat 
sich das Quartett zur Aufgabe gemacht, die 
Tradition der Männerchormusik zu pflegen. In der 
Moderation erfahren Sie Anregendes zur Musik 
und zur geistlichen Stärkung. Zum Auftakt einiger 
Konzerte im Raum Fulda ergibt sich die Möglich-
keit zu diesem besonderen Konzert in Obersuhl, 
gleichsam als Brückenschlag von Gerstungen und 
auch zum Kirchspiel Ulfen. 
Dort waren die Sangesfreunde 2018 in der St.-
Johannes-Kirche zu hören. 
Der Eintritt ist frei. Sie sind herzlich willkommen.

Sonntag, 20. August
09.30 Uhr Rundkirche Untersuhl:  Gottesdienst, 

Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann
10.30 Uhr Marienkirche Sallmannshausen: Gottesdienst, 

Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann
Dienstag, 22. August
10.30 Uhr Foyer im Pflegecentrum Gerstungen: Gottesdienst 

für die Bewohner/innen,

Gottesdienste im TV und im Radio:

• ZDF Fernsehgottesdienst: sonntags 09:30 Uhr,
• Radio-Gottesdienst MDR Kultur aus dem Sendegebiet: 

10:00 Uhr.
• Offene Kirche für Stille, Gespräch oder Gebet: donnerstags 

15:00 - 17:00 Uhr in der Kath. Herz-Jesu Kirche, Wilhelmstr. 82.

Aus den Gemeinden:
Ehrenamtliche ermöglichen offene Katharinenkirche und Rund-
kirche am Werratal-Radweg: Unsere Kirchen sind besondere 
Orte der Begegnung, mit sich selbst, mit Kultur und Bildung, 
Geschichte und Gegenwart, Gott und Menschen. Die Türen 
stehen für alle offen.

Wir freuen uns, dass gerade in den Sommer-
monaten zahlreiche Besucher diese Möglich-
keit für einen Moment des Innehaltens nutzen. 
Wir bitten alle Gemeindeglieder darum, die 
Kirchen mit im Blick zu behalten, damit dieses 
Angebot ohne Probleme beibehalten werden 
kann.

Aus dem Gästebuch der Katharinenkirche:
„Auf der Durchreise… Danke für die Zeit, die Gegenden, Dörfer, 
die Ruhe in der Kirche, die Stille des Gebets und der Besinnung. 
Dankbar.“

Wo die Rose des Glaubens wurzelt: Sommer-
Gottesdienst an der Luther-Tafel im Schlosshof
Unter dem aufgeregten Geklapper der Störche feierte die Ge-
meinde Sommer-Gottesdienst im Schlosshof Gerstungen. Dabei 
begleitete uns das Merkzeichen Martin Luthers als Zusammen-
fassung des Glaubens, die Lutherrose. Sie ist auf dem Denkmal 
500 Jahre Reformation 2017 zu sehen: Gold-Ring-Sonne-Ewig-
keit-Kreuz-rotes Herz-weiße Rose-Liebe. Die Liebe lässt den 
Glauben die schönsten Blüten hervorbringen: Freude und 
Frieden und Trost. Denn wer selbst liebt und geliebt hat, kann 
die Liebe Gottes ahnen. Wer glaubt, ist tief verwurzelt wie eine 
Rose in der Liebe. Darum ist das Wort Luthers auch auf der Tafel 
in Gerstungen zu lesen: „Der Glaube ist der Anfang aller guten 
Werke.“

Unter Gottes Wort kirchlich bestattet wurde:
Herr Manfred Kutza aus Gerstungen unter seinem Konfirmations-
spruch: Sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die Krone des 
Lebens geben. Offenbarung 2,10.
Unser Verstorbener möge im Frieden ruhen und das ewige Licht 
Christi ihm leuchten!

Blumenschmuck für Kirche und Altar
Es ist Blumen- und Gartensaison. Wir freuen uns über Blumen-
spenden für den Altar unserer Kirchen beim Sonntagsgottes-
dienst. Wenn Sie mit Blumen aus dem eigenen Garten zum 
Schmuck des Altars beitragen möchten, sprechen Sie bitte vor 
Ort unsere Ältesten oder die Küsterinnen oder den Pfarrer an. Es 
wäre schön, wenn die Besucher unserer Kirchen in den Sommer-
monaten unsere Kirchen freundlich und einladend erleben 
können.
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Besuch des Pfarrers gewünscht?
Der Pfarrer besucht Sie gern, wenn Sie ein Anliegen haben, ein 
Ehe-Jubiläum persönlich bedenken wollen, ein Psalm und Gebet 
gemeinsam sprechen möchten, die Decke auf den Kopf fällt 
oder einfach mal ein offenes Ohr brauchen und mit jemanden 
sprechen möchten. Unter folgender Rufnummer können Sie 
mich erreichen: Pfarrer Tittelbach-Helmrich, Tel.: 20296.
Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen!
Gern besucht Sie der Pfarrer auch aus Anlass eines besonderen 
(Ehe-)Jubiläums. Bitte informieren Sie mich, wenn Sie dazu einen 
Besuch wünschen.
Unsere Kirchengemeinden gratulieren allen Geburtstagskindern 
das ganze Jahr über herzlich, auch wenn Sie nicht mit einer Karte 
von mir besucht werden oder es wie hier mal allgemein vermerkt 
ist. Möge Gott Sie und Ihre Familien unter seinem Segen freund-
lich geleiten.
Zur Kirche dazugehören
Jesus Christis stellt uns in unserem Gottvertrauen Menschen an 
die Seite. Deshalb braucht der Glaube die Zugehörigkeit zu einer 
Gemeinde. Wenn Sie in die Kirche eintreten oder sich am viel-
fältigen Gemeindeleben beteiligen möchten, wenden Sie sich 
für ein Gespräch an Pfarrer Tittelbach-Helmrich oder ein Mitglied 
unserer vier Kirchenvorstände.
Entdeckungen rund um die Katharinenkirche - Quiz des Ge-
meindefestes kann für Familienbesuche oder Schulklassen ge-
nutzt werden
Das Quiz von Pfarrer Tittelbach-Helmrich für das Gemeindefest 
stieß auf großes Interesse. Mehr als 40 Familien oder Einzel-
personen gaben die ausgefüllten Fragebögen zurück. Drei 
mögliche Antworten waren vorgegeben. Im Konzert wählten 
Schülerinnen des Schulorchesters des Gymnasiums aus den 
Einsendungen vier Gewinner/innen für Eis-Gutscheine aus. Auf 
Anfrage steht das Quiz nun gern auch für Familienbesuche oder 
Schulklassen zur Verfügung. So können interessante Details rund 
um die Katharinenkirche entdeckt werden.
Denn hätten Sie es gewusst? Wie viele Türen hat das Gerstunger 
Gotteshaus: 6 oder 7 oder 8? oder Was hat der Stifter vor Jahr-
hunderten mit Großbuchstaben in den Sandstein über der Tür 
auf der Nordseite eingraviert: „“DONUM SENAT …: BERKAE oder 
CRUCIBURGEN oder EISENACHUS“? Denn diese stattliche Tür mit 
dem kunstvollen Torbogen war früher der Haupteingang, da auf 
dem heutigen Treppenaufgang der Westseite ein Haus stand. 
Entdecken Sie also Interessantes aus der Geschichte!

So weit der Himmel über uns.
So vieles, was darunter geschieht.
Ich wünsche dir Momente, in denen du
deine Sorgen loslassen kannst,
um sie zum Himmel zu schicken.
Damit dein Kopf frei wird
und du mutig und stark,
um auf dieser Erde das dir Mögliche zu tun.

TINA WILLMS

Wir wünschen allen erholsame Sommertage!

Büro unserer Kirchengemeinden
An der Kirche 6
99834 Gerstungen
Tel.: 036922 20296,

E-Mail: gerstungen@kirchenkreis-eisenach.de
Website: www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de

Reparatur Sturmschaden am Dach  
des Pfarrhauses Gerstungen

Unlängst wurde eine nötige Reparatur am Giebel des Pfarrhauses 
durchgeführt. Dazu war eine LKW-Arbeitsbühne, ein 7,5 t Hub-
steiger mit 33 m Reichweite, nötig. Fa. Büttner Bedachungen aus 
Oberellen hat Dachziegeln neu eingedeckt und befestigt bzw. 
gerichtet. Vielen Dank!

Laufende Baumaßnahme „Dachstuhlsanierung 
und Neueindeckung des Kirchenschiffs 
Erlöserkirche“
Inzwischen konzentrieren sich Zimmererarbeiten auf die An-
schlüsse und den Treppenaufgang Westseite. Für das Vordach 
über dem Treppenaufgang wurden passende Biberschwänze be-
stellt.
Eine Spezial-Firma führt die Spenglerarbeiten an den Gauben, 
den Anschlüssen Turm, Dachrinne und Seitenabschlüssen aus. 
Dazu wird enorm viel Zinkblech benötigt. Leiterhaken wurden an-
gebracht: So wird späterhin einen Austausch von First- und Dach-
ziegeln sicher gewährleistet. Der umfängliche Blitzschutz wurde 
angebracht. Zusätzlich werden neu Schneegitter installiert zum 
Schutz des Fußweges, des Besucherverkehrs der Pension in der 
Nachbarschaft Südseite und des öffentlichen Raumes Nordseite. 
Diese waren vorher so nicht vorhanden.
Die Dachdeckerarbeiten werden fortgesetzt. Dazu wurden neue 
Dachkästen angefertigt. Derzeit sind Unterspannbahnen kaum 
zu bekommen, konnten aber für die BM Neustädt organisiert 
werden. Die Schieferarbeiten an den Gauben und am Turm 
führen extra Schieferarbeiter aus.
Die neuen Fenster der Gauben sind bestellt und in Anfertigung. 
Die Einsetzung erfolgt von innen.
So bald als möglich erfolgt der Rückbau des Gerüstes, so dass zur 
Kirmes in Neustädt Ende August die Arbeiten im Wesentlichen 
beendet sein werden.

Freiwilliges Kirchgeld
Viele Kirchgeldzahler unserer vier Kirchengemeinden sind in den 
letzten Jahren der Zahlungsbitte machgekommen und haben 
durch ihren Beitrag die Gemeindearbeit unterstützt. Vielen 
Dank! Das freiwillige Kirchgeld hat nach wie vor einen wichtigen 
Stellenwert. Die Kirchengemeinden bekommen den Beitrag 
direkt vor Ort und verwenden ihn nur für die Gemeindearbeit vor 
Ort, für Energie- und Personalkosten oder für die Unterhaltung 
der Gebäude und genutzten Räume. Die Ältesten bitten freund-
lich um die Unterstützung unserer Gemeindeglieder.
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Ev.-Luth. Kirchgemeinden des Pfarramtsbereiches Marksuhl-Eckardtshausen
Ev. Pfarramt Marksuhl-Eckardtshausen:
telefonisch erreichbar dienstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Marksuhl, Pfarrgässchen 4, 99834 Gerstungen
Tel. 036925-60334
marksuhl@kirchenkreis-eisenach.de
Vakanzverwalter des Pfarramtsbereiches
Marksuhl-Eckardtshausen ist:
Pfarrer Arne Tittelbach-Helmrich
Pfarrer im Pfarramtsbereich Gerstungen
Tel. 036922 20296
gerstungen@kirchenkreis-eisenach.de
Kasualvertretung hat bis zum 31.08.2023 Pastorin Bettina-
Anett Blume-Baum, Fernbreitenbach-Gospenroda
Tel. 036922 31728
bettina-anett.blume-baum@ekmd.de

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen

Sonntag, den 13. August 2023 - 10. Sonntag nach Trinitatis -
- kein Gottesdienst im Pfarramtsbereich -
Sonntag, den 20. August 2023 - 11. Sonntag nach Trinitatis -
09:30 Uhr Gottesdienst in der Erlöser - Kirche zu Wolfsburg-

Unkeroda mit Pfarrer i.R. Wolfgang Hochstrate, 
Gerstungen

17:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Schulbeginn in 
der St.-Hubertus-Kirche zu Marksuhl mit Diakon 
Jörg Rumpf und Kantorin Gisela Hofmann

Konfirmandenunterricht und 
Christenlehre
Termine werden voraussichtlich in der 
nächsten Ausgabe der Werra-Zeitung 
bekannt gegeben.

Was war los in der Gemeinde?
Der vierte Gartengottesdienst
Nun schon zur schönen Tradition geworden, haben wir in der 
Kirchengemeinde Marksuhl den so genannten „Gartengottes-
dienst“ begehen können. Unsere Gastgeber Christina und Dieter 
Ahbe, Berkaer Straße 7 haben sich große Mühe gegeben, damit 
wir einen schönen Gottesdienst feiern konnten und im Anschluss 
bei selbstgebackenem Kuchen, Kaffee und Tee gemütlich bei-
sammen zu sitzen. Leider hatte der Wettergott Petrus es nicht so 
gut mit uns gemeint. Dem Gottesdienst lauschten wir bei Wind 
und Regen, musikalisch war der Gottesdienst begleitet mit den 
Bläsern Sebastian und Christiane Trostmann und am Keyboard 
saß Kirchenmusikdirektor i.R. Christoph Peter, Eisenach, der vor 
44 Jahren hier in Marksuhl schon Dienst tat. Die Sonne hat uns 
aber dann doch noch verwöhnt, wie man an dem letzten Bild 
sehen kann. Wer nicht dabei war, der hat was verpasst!
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Wir feiern Gottesdienst
am 13. August 2023 um 10:00 Uhr und
am 20. August 2023 um 10:00 Uhr Schulanfängergottesdienst

Guter Gott,
Jesus hat gezeigt: Kinder sind dir wichtig.
Jedes Kind hier in der Kirche ist dir ganz wichtig.
Erwartungsvoll gehen wir in dieses Schuljahr:
Gib uns die Kraft, gut miteinander umzugehen,
uns in deiner Liebe gegenseitig anzunehmen.

Wir bitten dich für alle Kinder, die neu in der Schule sind:
Lass sie in ihrer Klasse und dieser Schule zu einer guten Gemein-
schaft zusammenwachsen.
Hilf ihnen, nicht ängstlich, sondern froh diesen Anfang zu er-
leben.
Hilf uns Eltern, dass wir verständnisvoll mit unseren Kindern um-
gehen, dass wir uns mit ihnen freuen über das, was gut gelingt, 
und dass wir auch Misserfolge aushalten.

Mach uns Schülerinnen und Schüler frei davon, nur auf uns und 
unseren Erfolg zu schauen, damit dieses Schuljahr nicht zu einem 
Wettlauf um die ersten Plätze wird.
Hilf uns zu sehen, wo einer unsere Hilfe braucht, damit nicht nur 
jeder an sich selbst denkt.
Hilf, dass wir in unseren Klassen gut miteinander umgehen, auf 
die Schwächeren achten, die Starken ihr Können nicht ausnützen.

Uns Lehrerinnen und Lehrern gib Freude an unserer Arbeit mit 
den Kindern.
Gib uns Geduld und gute Ideen.
Hilf, dass wir freundlich und liebevoll mit den Kindern umgehen 
können.
Segne uns heute an diesem Schulanfang und an jedem Tag in 
diesem Schuljahr.

Aus: Müller-Bardoff, Helga; Barkowski, Thomas; Birk, Gerd
„Gelingende Gottesdienste für die Schule“ Erfahrungen und Ent-
würfe aus der ökumenischen Praxis Claudius Verlag München 
2004

Ev.-Luth. Pfarramt Oberellen

Kirchengemeinden 
Förtha, Oberellen, Unterellen und Lauchröden
Pfarrer Dr. Michael Beyer
Pfarrbüro:
Friedensteinstr. 46, 99834 Gerstungen/OT Oberellen
Privat:
Schulplan 1, 99817 Eisenach/OT Neuenhof
Erreichbar unter: 036925/27533
dienstags von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
mittwochs von 9.00 Uhr - 11.00 Uhr
Am Montag ist der dienstfreie Tag des Pfarrers; für seelsorger-
liche Notfälle ist er natürlich dennoch erreichbar.
Die Kirchrechnerin Frau Anacker ist freitags von 10.00 Uhr - 12.30 
Uhr im Büro des Pfarramtes in Oberellen.
E-Mail: oberellen@kirchenkreis-eisenach.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 11.08.2023
18.30 Uhr Kirmesgottesdienst / Festzelt Förtha
Sonntag, 13.08.2023 (10. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen / St. Martinskirche Lauch-

röden
11.00 Uhr Gottesdienst / Dreifaltigkeitskirche Unterellen

Kirche in Unterellen

Sonntag, 20.08.2023 (11. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr Gottesdienst / Kirche Förtha
11.00 Uhr Gottesdienst / Kirche Oberellen
Sonntag, 27.08.2023 (12. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr Gottesdienst / Dreifaltigkeitskirche Unterellen
11.00 Uhr Gottesdienst / St. Martinskirche Lauchröden

Aus unseren Familien
Christlich bestattet wurde in Oberellen:
Gerta Heichel
Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein. 1. Mose 12, 2

Gemeindenachmittag
Dienstag, 22.08.2023, 14.00 Uhr/ Gemeinderaum Förtha

Herzlich grüßt
Ihr
Pfarrer Dr. Michael Beyer



Seite 17  Amtsblatt »Neue Werra-Zeitung« Ausgabe 16/2023

Katholische Kirchgemeinde Gerstungen

GOTT unscheinbar so unter uns

Donnerstag 10.08. 2023:
15.00 Uhr bis 17.00: offene Kirche: nur auf den ersten
Blick: lohnt nicht!
17.00 Uhr: Friedensgebet: beten heißt: sich von Gott leiten zu 
lassen
Sonntag; 13.08.2023:
08.30 Uhr: Gottesdienst: „wie heute: sie hatten Gegenwind“
Donnerstag 17.08.2023:
15.00 Uhr bis 17.00: offene Kirche: eine Perspektive, auf die ein 
Einzelner nicht kommt!
17.00 Uhr: Friedensgebet: offen für Gott!
Sonntag; 20.08.2023:
18.00 Uhr: Gottesdienst: Jesus lernt dazu!

VEREINSNACHRICHTEN

Der Laden
„Bella Italia“ - Vernissage von Gisela Verges

Der rote Teppich war ausgelegt und die Atmosphäre im „Laden“ 
flimmerte. Schon mit dem ersten Schritt spürte man die pure 
Lebensfreude, die in der Luft lag. Das sahen und hörten die zahl-
reichen Kunstinteressierten an diesem Abend im vollen Umfang.
Die Bilder von Gisela Verges versprühten die pure, farbige 
Lebensenergie von Italien. Urlaubsfeeling keimte in uns auf 
und wurde auch durch die Musik verstärkt, die wir live erleben 
durften. Die musikalische Unterstützung kam aus den Reihen der 
eigenen Familie von Gisela und es war ein Ohrenschmaus, dem 
sich niemand entziehen konnte. Susannes Verges & Co zogen 
uns mit ihrer Musik in ihren Bann. Wenn „Azzurro“ von Adriano 
Celentano aus den Boxen schallte, zuckte es nicht nur in den 
Beinen, sondern forderte förmlich zum Mitsingen und Tanzen 
auf - das kann nur Italien!
Genau diese Energie sah man in den Bildern von Gisela Verges. 
Sie wendete eine Maltechnik an, die wir noch nicht im „Laden“ 
erleben durften. Der Maluntergrund waren Folien, ähnlich der 
Kreativarbeit mit Window-Color, also spiegelverkehrt, immer 
eine Acryl-Farbe auf die andere. So entstanden wunderschöne 
Farbnuancen, die die Stimmung von Bella Italia einfingen und 
widerspiegelten.
ielen Dank für diese sommerlich angehauchte Vernissage, die 
sich bis in die Dämmerung zog und durch das Licht der Kerzen 
fühlten wir ein kleines Stück Italien in den Räumen des „Ladens“.

Sabine Quaas
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AWO-Ortsverein Gerstungen

Allen Geburtstagskindern 
im Monat August wünscht 
der Vorstand des Ortsvereins 
alles Gute, viel Gesundheit 
und persönliches 
Wohlergehen

Frau Christa Beer
Frau Christa Bachmann
Frau Christel Börner
Frau Christa Kurz
Frau Annegret Coijanovic
Frau Gisela Schlufter
Frau Beate Tischer
Frau Monika Offhaus
Frau Gisela Mosebach

Einladung
Wir freuen uns auf den nächsten Kaffee-Nach-
mittag im Monat August und möchten alle 
Seniorinnen und Senioren aus nah und fern 
ganz herzlich zu einer gemütlichen Runde bei Kaffee und Kuchen 
am Mittwoch, den 23.08.2023 in die AWO-Begegnungsstätte 
in Gerstungen einladen.

Beginn: 14:30 Uhr
Gleichzeitig möchten wir darauf hin-
weisen, dass wir einen Hol- und Bring-
service zu allen Veranstaltungen an-
bieten. Bitte bei der Anmeldung den 
Bedarf anmelden!
Anmeldungen wie immer bei Frau 
Anita Eisenträger
Am Montag, den 14.08.2023 von 10 - 16 Uhr und
Am Dienstag, den 15.08.2023 von 10 - 12 Uhr
Telefon: 036922/20073

Der Vorstand

Neues vom Kultur- und Heimatverein Gersungen
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Freundschaftsbund Herleshausen - Cléder - Lauchröden e. V.
Zu Besuch bei Freunden im Juni 2023
Nach dreieinhalb Jahren war es endlich wieder so weit und die 
Koffer wurden gepackt. Der viel zu langersehnte Besuch bei 
unseren Freunden in Cléder war auch dieses Jahr wieder ein 
voller Erfolg und wurde mit unzähligen Erinnerungen geprägt.
Hier ist eine kleine Zusammenfassung unserer Reise und ganz am 
Ende auch noch eine wichtige Ankündigung für unser nächstes 
Event.
Am Donnerstag, dem 8. Juni, pünktlich um 4:30 war es so weit 
und wir starteten unsere Reise Richtung Cléder. Insgesamt waren 
25 von unseren Mitgliedern und was uns besonders freut, 10 
Schüler dabei. Auf der Hinfahrt haben wir einen Zwischenstopp 
in Verdun gemacht. Dort angekommen, erhielten wir eine aus-
führliche Führung über die beeindruckende und geschichts-
trächtige Anlage.

Anschließend ging es weiter Richtung Chartres, wo wir über-
nachteten. Der Abend in Chartres war zur freien Verfügung und 
so machten sich die meisten auf, um die Stadt zu erkunden.
Am nächsten Morgen ging es auf direktem Weg weiter nach 
Cléder.

Pünktlich um 19 Uhr wurden wir herzlich in Empfang genommen. 
Nach einer langen Begrüßung und einem kurzen Plausch, wurden 
wir durch den Vorstand von Cléder unseren Gastfamilien vor-
gestellt. Im Anschluss saßen wir im Saal Kan-ar-Mor gemeinsam 
bei einem kleinen Aperitif zusammen und wurden köstlich ver-
pflegt.
Den restlichen Abend verbrachte man in den Gastfamilien.
Der Samstag war weitestgehend zur freien Verfügung und fand 
seinen Höhepunkt am Abend im Saal Kan-ar-Mor. Hier hielten 
die Vorsitzenden Marie Claude & Wilhelm-Ernst Kühn, sowie der 
Bürgermeister von Cléder ihre Festreden. Sie hoben vor allem 
die Wichtigkeit der Freundschaft zwischen unseren Partner-
gemeinden im Blick auf die Vergangenheit, sowie auch auf die 
Gegenwart hervor.
Der Sonntag bot wie der Samstag wieder jede Menge Zeit zur 
freien Verfügung. Am Abend trafen wir uns wieder im Saal Kan-
Ar-Mor für den offiziellen Vereinsabend.

Hier wurden unsere Gastgeschenke von den 10 Schülern über-
reicht und freudig von unseren Freunden in Empfang genommen. 
Des Weiteren haben unsere Freunde die Einladung zum Gegen-
besuch in Herleshausen im nächsten Jahr bekommen, welche 
mit großer Vorfreunde entgegengenommen wurde.
Wie bereits die Jahre zuvor, war auch dieser Abend voller Freund-
schaft, Verbundenheit, Wärme und Vertrautheit geprägt. Bei 
gutem Essen und Wein, sowie der fantastischen musikalischen 
Begleitung wurde die Verbindung zueinander weiter vertieft.
Der Nachbarort Roscoff war am Montag Ausgangspunkt für Be-
sichtigungen, eine Gruppe besuchte die Fischauktionshalle, die 
andere den Betrieb „Algoplus“, einen Algen verarbeitenden Be-
trieb. Danach wurden die Gruppen getauscht, damit alle Teil-
nehmer beide Betriebe besichtigen konnten.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen, mit einem unglaublichen 
Blick über den Hafen von Roscoff im Restaurant „Les Arcades“, 
ging es anschließend wieder Richtung Hafen und dort wartete 
bereits ein Boot auf uns.
Wir starteten zu einer Schifffahrt an der Küste entlang Richtung 
Chateau Taureau. Dort angekommen, erhielten wir eine sehr 
ausführliche Präsentation der Geschichte des Chateaus, sowie 
genügend Zeit, um das Chateau zu besichtigen und diese ein-
drucksvolle Kulisse auf sich wirken zu lassen.

Der Abend wurde letztmalig in den Gastfamilien verbracht.
Dienstagmorgen war es dann wieder so weit. Es war Zeit, die 
Heimreise anzutreten. Die erste Etappe der Heimfahrt am 
Dienstag bot Gelegenheit, den Mont St. Michel in der Normandie 
zu besuchen. Hier verbrachten wir etwa 3 Stunden, die alle aus-
giebig nutzen, um dieses beeindruckende Monument zu be-
sichtigen. Im Anschluss ging es weiter Richtung Chartres. Der 
Abend stand zur freien Verfügung. So machten sich die meisten 
wieder auf, um noch einmal die eindrucksvolle Stadt, sowie das 
einzigartige Licht-Schauspiel an der Kathedrale zu sehen und zu 
erleben.
Mittwochmorgen starteten wir pünktlich um 7:30 zu unserer 
letzten Etappe Richtung Heimat. Mittags machten wir wieder 
ein ausgiebiges Picknick. Am Abend gegen 19:00 erreichten wir 
dann wieder Herleshausen und es hieß, ein finales „Auf Wieder-
sehen“ zu sagen.

Was erwartet uns als Nächstes?
Am 17. September wird nachmittags ab 15:00 Uhr unser 
Sommerfest im Dorfgemeinschaftshaus in Wommen statt-
finden. Hier möchten wir noch einmal die Erinnerung an die 
Fahrt in Form einer Präsentation aufleben und Revue passieren 
lassen. Für das leibliches Wohl ist natürlich mit leckeren Essen 
und Trinken gesorgt.
Somit bleibt uns nicht mehr viel zu schreiben, außer à bientôt!

Besucht auch unsere neue Homepage unter:
http://freundschaftsbund-hcl.de/.
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SCHULNACHRICHTEN

Eichelbergschule: Ein sportliches Geschenk zum Schulabschluss

Schulabgängerinnen und Schulabgänger organisieren Spendenlauf
Es ist bereits eine lange Tradition an der Eichelbergschule Berka/
Werra, dass die Schülerinnen und Schüler der zehnten Klassen 
ein Abschiedsgeschenk hinterlassen. Das Geschenk der dies-
jährigen (Schuljahr 2022/23) Abgängerinnen und Abgängern 
wird aber sicherlich der gesamten Schulgemeinde noch lange in 
Erinnerung bleiben, da es sich um einen Spendenlauf handelt.
Eigenständig kontaktierten die Mädchen und Jungen der 
zehnten Klassen Firmen, um sie als Sponsoren zu gewinnen. 
Sie konnten letztlich so viele Sponsoren für ihr sportliches Ab-
schiedsgeschenk organisieren, dass nicht nur jede Klasse und die 
Gruppe der Lehrkräfte einen eigenen Sponsor zugeteilt bekam. 
Auch einige Mitarbeiter sowie Patienten der MEDIAN Klinik in 
Richelsdorf freuten sich über die Möglichkeit, sportlich aktiv zu 
werden und für einen guten Zweck zu laufen.
Unter den Sponsoren befanden sich u.a. die Firmen BIM, K+S, 
CorrServe, die Hasselmann GmbH und die Preh Thüringen GmbH.
Der Spendenlauf, an dem alle Schülerinnen und Schüler der 
Eichelbergschule sowie einige Elternteile teilnahmen, fand am 
05.07.2023 statt. Eröffnet wurde er durch einige schnelle Runden 
der Mädchen und Jungen der beiden zehnten Klassen. Insgesamt 
wurden 3497 Runden und somit 1049,1 km auf dem Sportplatz in 
Berka/Werra gelaufen.
Der erste eigenständig von Abgängerinnen und Abgängern 
organisierte Spendenlauf erwies sich als voller Erfolg.
Ein besonderer Dank gilt Amelie Schober, die maßgeblich an der 
Organisation des Spendenlaufs beteiligt war.

SPORTNACHRICHTEN

Triathletenschmiede Werratal e.V.

Das Mega Event im Heringer Freibad -Gladiators Run 2023-
Am 3. September ist es wieder soweit. Das grandiose Spektakel 
findet wieder im Fritz-Kunze-Bad in Heringen statt. Ein super 
Spaß und Action für jung und alt. 
Es werden wieder viele Teilnehmer aus dem gesamten Land-
kreis und Thüringen erwartet. Alleine die rund 75 Meter lange, 
aufblasbare und spektakuläre Hindernisbahn wird Lust auf mehr 
machen. Der gesamte Parcours umfasst rund 400 Meter, gespickt 
mit tollen Herausforderungen, u. a. eine Brücke aus Standup-
Boards, Mutsprünge vom 1 Meterbrett, vielfältige Hindernisse zu 
überklettern und vieles mehr.
Gestartet wird ab 12 Uhr in verschiedenen Gruppen. 
Die Jüngsten im Altersbereich von 6 bis 10 Jahren machen den 
Anfang, danach starten die 10 bis 14-Jährigen, gefolgt von den 

Heranwachsenden 14 bis 18 Jahre. In der Gladiatorengruppe D 
starten dann die Erwachsenen.
Natürlich kommt der Teamgedanke nicht zu kurz, denn man kann 
sich auch in der Familiengruppe mit drei bis fünf Teilnehmern 
als Gladiatorenfamily anmelden. In der Gruppe F können drei 
bis vier Freunde, Vereinskameraden oder Firmenmitarbeiter als 
Team sich beweisen. Für alle Teilnehmer soll der Funfaktor im 
Vordergrund stehen, dabei sein und Spaß haben.
Für die Zuschauer wird es ein spannendes und mitreißendes 
Spektakel werden, denn von der Terrasse aus kann man die 
Gladiatoren auf dem gesamten Hindernisparcours verfolgen.
Zum Genießen werden diverse Getränke, Kaffee und Kuchen, 
Würstchen und andere Spezialitäten angeboten. 
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Das Megaevent wird großzügig von der Stadt Heringen und vom 
Team des Fritz-Kunze-Bades unterstützt.
Zur Sicherheit der Gladiatoren sind das Deutsche Rote Kreuz und 
das DLRG mit einer Mannschaft vor Ort.
Die Anmeldung ist bereits online über www.triathleten-
schmiede.de günstig möglich. Für Unentschlossene gibt es auch 
die Möglichkeit der Tagesanmeldung mit einem Preisaufschlag. 
Möge der Spaß beginnen.
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VERANSTALTUNGEN

FamilienanzeigenFamilienanzeigen   online gestalten unter www.anzeigen.wittich.de
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Kirmes in Unterellen vom 01.09. - 04.09.23

„Kirmes, Kirmes, Kirmes ist bald…“
heißt es in Unterellen.
Unser schönes Örtchen feiert dieses Jahr seine 25. Zeltkirmes 
und wir freuen uns, Euch bei uns begrüßen zu dürfen.

Kaum zu glauben, aber wahr,
25 wird unsere Zeltkirmes dieses Jahr.
Drum wollen wir’s richtig mit Euch krachen lassen,
und Tanzen, Trinken, Trällern ganz ausgelassen.
Ob Musikalisch oder am Zapfhahn,
es ändert sich unser Fahrplan.
Zum einen wird’s fortan 
Paulaner sein,
das rinnt uns nur so  
in die Kehle hinein.
Und Brassolution wird 
Samstag mit uns toben,
da ist unsere Laune gleich 
ganz oben.
Ihr wollt Kirmes  
für Groß und Klein?
Dann kommt in unser Zelt 
hinein!
Damit laden wir Euch  
ganz herzlich ein,
zu Bier, Schnaps und 
Brandewein!

Unsere Kirmesgesellschaft zählt dieses Jahr 
insgesamt 26 begeisterte und feierwütige 
Mitglieder. Für drei von ihnen ist es das 
erste Kirmesjahr mit uns. Aktuell gehören 
damit 15 Burschen und 11 Mädels zur 
Untereller Kirmesgesellschaft.

Zum Vierteljahrhundert geht’s wieder richtig ab,
in Unterellen machen wir nicht schlapp.

Damit Ihr nichts Wichtiges verpasst,
haben wir den Ablauf mal zusammengefasst.

Freitag

18:30 Uhr Kirche

20:00 Uhr Fackelumzug

21:00 Uhr Kirmestanz mit Solar-Band
Bekannt, beliebt und wieder da
am Freitag spielt die Band Solar.
Da ist dann gleich zur Abendstunde
richtig Stimmung in der Runde.

Samstag

08:00 Uhr Umspielen durch den Ort

20:00 Uhr Kirmesparty mit Brassolution
Etwas Neues wollen wir euch bieten,
Brassolution gehört zu unseren Favoriten.
Bekannt für Stimmung, Party, Vollgasgeben,
können wir zusammen richtig was erleben.
Die Partyband gibt richtig Gas,
wir sagen euch: das ist doch was!

Sonntag

10:00 Uhr Frühschoppen mit den 
SchmerbacherMusikanten
Beim Frühschoppen am späten Morgen
werden die Schmerbacher Musikanten  
für ein Ständchen sorgen.

15:00 Uhr Kindertanz und Kinderkirmes

20:00 Uhr Kirmestanz mit Ralf Maca
Abends geht’s dann nochmal rund,
Ralf Maca treibt es wieder bunt.

22:30 Uhr Kirmesbeerdigung
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Begegnungen am Grünen Band
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Mit dem E-Bike unterwegs am Grünen Band - auf Abschnitten 
des Radfernweges „Iron Curtain Trail“. Zusammen starten wir 
auf dem Marktplatz in Eisenach. Nach einer kurzen Begrüßung 
führt uns die Route über Herleshausen, vorbei an dem Natur-
schutzgebiet Alte Werra bei Neustädt und durch die Werraaue. 
Im Naturschutzgebiet Rhäden bei Obersuhl wird eine Pause ein-
gelegt. Nebenbei erfahren Sie Wissenswertes über Naturschutz-
projekte und die Geschichte, welche sich hinter dem Iron Curtain 
Trail versteckt. Die Fahrradtour endet anschließend am Bahnhof 
in Obersuhl.

Um gut planen zu können, bitten 
wir um Rückmeldung bis spätestens 
19.08.2023 unter:
gruenesband@snt.thueringen.de| 
0361 57 39 31 202.

Selbstverständlich können Sie auch an weiteren Veranstaltungen 
teilnehmen. 
Diese entnehmen Sie bitte dem beigefügten Veranstaltungsflyer. 
Ausführlichere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer Webseite: 
www.stiftung-naturschutzthueringen.de
Hintergrund:
Das Nationale Naturmonument „Grünes Band Thüringen“ ver-
knüpft Naturschutz und Erinnerungskultur gleichermaßen. 
Damit dieses Zusammenspiel in den Regionen funktioniert, wird 
derzeit ein „Pflege-, Entwicklungs- und Informationsplan“ (kurz 
„PEIPL“) erstellt. Die Stiftung Naturschutz Thüringen richtet an-
lässlich dessen von August bis Oktober 2023 die Veranstaltungs-
reihe „Grenzenlose NaTour - Begegnungen am Grünen Band“ aus. 
Angefangen im Norden Thüringens umfasst die Veranstaltungs-
reihe jede Woche einen neuen Abschnitt am Grünen Band und 
findet im Süden des Freistaates ihren Abschluss.

BILDER AUS DER HEIMAT

Foto: K. Weigelt
Nach dem Unwetter vom 24. Juli 2023, welches mit zahl-
reichen Schäden einherging, trudelten außer den Schadens-
meldungen auch schöne Fotos im Rathaus ein - so wie dieses 
von einem farbenprächtigen Regenbogen über Marksuhl.

Foto: K. Hartung
Für etwas Farbe im grauen Einerlei dieser Tage sorgte in den 
Abendstunden des 1. August wieder ein bunter Bogen, der 
sich über die mittlerweile gut gefüllte Werra bei Gerstungen 
aufspannte.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!

0800-1860000 (kostenlos) 
www.ankaufwohnmobile.de

Testament- 
Erbrecht-Beratung

Gabi Viehmann - Fachanwältin
für Erbrecht und Familienrecht

Telefon 06621 797980
www.kreissl-morbach.de

- Anzeigen -

WWW.WITTICH.DE
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Bayerischer Wald 
Landhotel Rosenberger in Wegscheid

Österreich – Salzburger Land 
Hotel Ferienwelt Kristall in Rauris

Thüringen – Gotha 
Morada Hotel Gothaer Hof

Mosel 
Hotel Weinhaus Traube in Ernst

Ihr Hotel begrüßt Sie im Zentrum 
von Rauris und bietet Restaurant, 
Bar, Terrasse, Aufzug sowie einen 
Wellnessbereich mit Hallenbad, ver-
schiedenen Saunen u. v. m.
Für Sie inklusive: 
 3 / 4 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Außenbecken (saisonal), Dampf-
sauna, Steinsauna, Multi-
funktionssauna, Infrarotkabine 
und Ruheräumen

 WLAN
Hotelparkplatz (n. Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Standard

Saison Anreise DO SO DO + SO

Nächte 3 4 7

24.09. - 08.10.23 199 259 419

10.08. - 23.09.23 229 289 499

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht
Weitere Termine Jan. – März 24 buchbar. 

Ihr Hotel befindet sich rund 6 km 
vom Zentrum der Residenzstadt
Gotha entfernt. Das Hotel erwartet 
Sie mit einem Restaurant, einer Bar, 
Sonnenterrasse und Hallenbad.

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 4 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
  Nutzung des Hallenbads
 WLAN
Hotelparkplatz (n. Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 4

01.12. - 14.12.23 99 149 189

07.08. - 30.11.23 119 169 219

Preise ggf. zzgl. Feiertagszuschlag  
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht

Ihr Hotel liegt ca. 35 km von Passau
entfernt und bietet ein Restaurant,
eine Bar, Spielplatz, Tischtennisplatte,
Boccia- und Badmintonplatz, Aufzug 
sowie einen Wellnessbereich u. v. m.
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
 Nutzung von Hallenbad, Sauna 

lt. Aushang) und Internetterminal
WLAN im öffentlichen Bereich
Hotelparkplatz (n. Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

12.11. - 18.12.23 129 219 299
11.09. - 29.09.23,
04.10. - 04.11.23 169 269 369

07.08. - 10.09.23 189 319 439

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1 – 2 € p. P./N. (saisonal)  
Weitere Termine buchbar.

Ihr Hotel im idyllischen Moseltal 
verwöhnt Sie mit regionalen und in-
ternationalen Gerichten und Weinen 
im Restaurant und der Weinstube.
Die Terrasse lädt zum Entspannen ein.

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Willkommensgetränk
1 Flasche Wasser pro Zimmer
1 Tasse Kaffee/Tee und Waffeln
WLANHotelparkplatz (n. V.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.11. - 21.12.23 89 129 209 299

15.10. - 31.10.23 109 169 269 369

07.08. - 14.10.23 129 189 309 399

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag  
Einzelzimmerzuschlag: 5 €/Nacht

Zell am See

Reise-Code: lawe

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5129,p. P.–

Reise-Code: krra

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5199,p. P.–

Reise-Code: rago

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 599,p. P.–

Reise-Code: weer

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 589,p. P.–

Gotha

Beispiel Doppelzimmer

Beispiel DZ Standard Beispiel Doppelzimmer

Burg Eltz

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 73 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com
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Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

In Erinnerung an eine unvergessene, schöne gemeinsame Zeit nehmen wir in Liebe und 
Dankbarkeit Abschied von unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,

Bruder, Schwager, Onkel und Paten

Horst Manß
* 21. Januar 1932       † 29. Juli 2023

In stiller Trauer
Achim mit Karola

Andreas mit Simone
seine lieben Enkel Peggy mit Tino

Jonas
seine Urenkel Lisa und Anna

sowie alle Angehörigen

Eckardtshausen, im August 2023

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

WWaass  dduu  ggeeggeebbeenn,,  ddaaffüürr  iisstt  jjeeddeerr  DDaannkk  zzuu  kklleeiinn,,  
wwaarrsstt  bbeessoorrggtt  uumm  ddeeiinnee  LLiieebbeenn  ttaaggaauuss,,  ttaaggeeiinn..  

DDuu  wwaarrsstt  iimm  LLeebbeenn  ssoo  bbeesscchheeiiddeenn,,  sscchhlliicchhtt  uunndd  eeiinnffaacchh  lleebbtteesstt  dduu,,  
mmiitt  aalllleemm  wwaarrsstt  dduu  sstteettss  zzuuffrriieeddeenn,,  nnuunn  rruuhhee  ssaannfftt  iinn  ssttiilllleerr  RRuuhh..  

 

In tiefem Schmerz, jedoch voller Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer besten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma, Schwägerin, Patin und Tante 

 

HHeellggaa  RRoommmmeerrtt  
ggeebb..  AArrnnoolldd  

  

**  2211..  66..  11993322        ††  2233..  77..  22002233  
 

In stiller Trauer 
 

Deine Tochter Brunhilde mit Herbert 
Deine Tochter Annette mit Horst 

Deine Enkel 
Sina mit Marc 

Jacqueline mit Jens 
Daniel 

Deine Urenkel Maija, Lucie, Tim und Raffael 
Deine Schwägerin Christel 

sowie alle Angehörigen und die, die mit uns um Dich trauern 
 

Förtha, Fernbreitenbach, Wildeck-Obersuhl und Ronshausen, im August 2023 
 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, 
dem 12. August 2023, um 14.00 Uhr von der Kirche in Förtha ausgehend statt. 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen. 

Einschlafen dürfen,  
wenn man müde ist.

Eine Last fallen lassen  
können, die man lange

getragen hat,  
das ist eine tröstliche,

eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Das einzig Wichtige  
im Leben

sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen,  
wenn wir weggehen.

Albert Schweitzer

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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WWaass  dduu  iimm  LLeebbeenn  hhaasstt  ggeeggeebbeenn,,  ddaaffüürr  iisstt  jjeeddeerr  DDaannkk  zzuu  kklleeiinn,,    

dduu  hhaasstt  ggeessoorrggtt  ffüürr  ddeeiinnee  LLiieebbeenn,,  vvoonn  ffrrüühh  bbiiss  ssppäätt,,  ttaaggaauuss,,  ttaaggeeiinn..  
DDuu  wwaarrsstt  iimm  LLeebbeenn  ssoo  bbeesscchheeiiddeenn,,  nnuurr  PPfflliicchhtt  uunndd  AArrbbeeiitt  kkaannnntteesstt  dduu,,  
  mmiitt  aalllleemm  wwaarrsstt  dduu  sstteettss  zzuuffrriieeddeenn,,  ddrruumm  sscchhllaaffee  ssaannfftt  iinn  eewwiiggeerr  RRuuhh..  

 

Wir müssen Abschied nehmen von meinem geliebten Mann, 
Vater, Schwiegervater, Opa, Schwager, Onkel und Cousin 

 

Christian Goth 
* 28. 3. 1950      † 28. 7. 2023 

 

In stiller Trauer 
 

DDeeiinnee  EEhheeffrraauu  HHeeiiddii  
DDeeiinn  SSoohhnn  MMaarrccuuss  mmiitt  TTaannjjaa,,    
AAnnddrréé  uunndd  AAnnnnee  
DDeeiinn  SSoohhnn  TToobbiiaass  mmiitt  JJuulliiaannee  uunndd  
MMaarraa  
ssoowwiiee  aallllee  AAnnggeehhöörriiggeenn  

 

GGeerrssttuunnggeenn,, im August 2023 
 

Die Trauerfeier findet am Montag, den 28. August 2023, 
 um 14.00 Uhr im Bestattungshaus Taubert, 

 Am Sandgraben 6 in Großensee statt.  

Die Urne wird auf dem Friedhof in Gerstungen beigesetzt. 
 

Für bereits erwiesene und uns noch zugedachte Beweise  
der Anteilnahme und des Mitgefühls bedanken wir  

uns ganz herzlich. 

Ein Leben hat sich vollendet

Dr. Lore Bürgstein
geb. Andreas

*  01.04.1939 (Neustädt)
† 23.07.2023 (Rostock)

Es nehmen bei einer Seebestattung Abschied:

Petra Bretschneider (geb. Bürgstein) 
Ehemann Thomas und Tochter Rosa

Wolfgang Andreas und  
Dr. Uta Merkel

Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
TraueranzeigenTraueranzeigen

Wir b
erate

n

Sie g
erne

!

Buttlarstraße 20 · 36284 Hohenroda-Mansbach · Fon 06676/217
Fax 06676 /221 · Mobil 0151/18826111 · info@quillmann.de ·www.quillmann.de

Der Haase-Kellertank: Geht klein
Tankreinigung
Neuanlagen
Tankausbau
Tankschutz
Kunststoffinnenhüllen
Kundendienst…

durch die Tür –Wird groß im Keller!

Wir tauschen Ihren Heizöltank!

Vermietung Bagger
Wir bieten Ihnen u.a.:

- Vermietung Kubota Bagger 2,7 t
- Mit Baggerfahrer
- Lieferung / Abholung frei Haus
- Erdarbeiten/Baggerarbeiten jeglicher Art
- Zubehör: hydr. verstellbarer 120 cm Löffel,
Kabeltieflöffel, 30 cm Grabenlöffel, 60 cm
Grabenlöffel, Greifer hydr. verstellbar

Kontakt: Büttner Bedachungen, Friedensteinstr. 79, 99834 Gerstungen OT Oberellen
Tel.: 0171-4704633, E-Mail: info@buettner-bedachungen.de

Wir helfen Ihnen!
Sie brauchen: Einen aktuellen GBA, 
Flurkarte, Wfl., Grundrissskizzen, 
Energieausweis, solvente Käufer, 
Kaufvertragsentwurf, Notar u. s. w.

Rufen Sie mich an:
Udo Schrön
Gebietsleiter der BKM
Tel. 036929 86453
oder 0171 8017593

* einem Energieverbrauchsausweis
* einer Marktwerteinschätzung
* erstellen Grundrißskizzen

Udo Schrön
GL der BKM in Thüringen
Thalbergstr. 37 • 99842 Ruhla

0171-8017593

60
25

Gleich anrufen!

Sie möchten 
Ihr Haus  
verkaufen?

Börner & Kirchhoff
Fenster, Türen, Bauelemente UG haftungsbeschränkt

OT Berka/Werra • Schäferstraße 3 • 99837 Werra-Suhl-Tal 
Telefon: 036922 / 42500 • E-Mail: info@boki-bauelemente.de

www.boki-bauelemente.de

■ Fenster ■ Türen ■ Insektenschutz
■ Rollläden ■ Markisen ■ Tore  

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen 

03944-36160 
www.wm-aw.de Fa

  

Patientenrecht
Rechtsanwalt  
Jochen Kreissl

06621 79798-0 
www.kreissl-morbach.de

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de


